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Amtliches Verordnungsblatt flir die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Aug Avclt Leipzigerstraße 3 Rob Cohn gr Steinstraße 73 M Tannenberg Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 75 Sonntag den 29 März 1885 86 Jahrgang
An unsere Mitbürger

Bei Beginn des zweiten Quartals gestatten wir uns
unsere Mitbürger zum Abonnement auf das Halle sche
Tageblatt ergebenst einzuladen

Wir verbinden mit dieser Einladung die Bitte um Unter
stützung für ein Unternehmen welches von jeder Privat

spekulation frei allein darauf gerichtet ist für solche
Arme unserer Stadt welche der öffentlichen
Armenpflege nicht unterstellt werden können
eine Quelle der Unterstützung zu schaffen

Daß dies in sehr beträchtlicher Weise möglich ist hat
das Halle sche Tageblatt in früheren Jahren gezeigt
und zählen die Summen welche aus den Erträgnissen
des Blattes zu stiller segensreicher Thätigkeit verwendet
werden konnten nach Hunderttausenden Ein noch glän
zenderes Beispiel dafür was durch Gemeinsinn und Lokal
patriotismus geschaffen werden kann zeigt uns die Stadt
Elberfeld welche durch die Erträgnisse ihres Anzeigers
einen in seiner Gesammtsumme dem dortigen Armenwesen
zu Gute kommenden jährlichen Reinertrag von 75 000 M
erzielt

Von den städtischen Behörden zur Verwaltung des
Tageblattes berufen erachten wir es für unsere unabweis
liche Pflicht mit allen unseren Kräften dahin zu wirken
die bis in das vergangene Jahrhundert zurückreichende
Tageblatt Stiftnng zweier hochangesehener Bürger unserer

Stadt zu erhalten Wir vertrauen darauf daß
uns die thatkräftige Unterstützung unserer Mit
bürger nicht vorenthalten bleiben und daß es
mit deren Hülfe gelingen wird dem Tageblatte
seine frühere Stellung zurückzugewinnen

Der mit Beginn des neuen Jahres in dieser Absicht
an unsere Bürgerschaft gerichtete Apell hat bereits einen
erfreulichen Anklang gefunden

Wir erneuern mit gegenwärtigem Aufruf diesen Appell
und bitten unsere Mitbürger durch Abonnement und
Zuwendung von Inseraten dahin mitwirken zu
wollen daß das zu dem edelsten Zwecke ge
gründete Organ unserer Stadt allmählich wieder
zu einer reichlich fließenden Quelle für die
Armen werde

Halle a S im März 1885
Das Curatorium des Tageblattes

BürgermeisterSchneider Vorsitzender StadtrathFubel

Kaufmann P Eolla Direktor E Hartmann
Justizrath L Herzfeld Professor Dr I O Opel

Kaufmann Ferd Tombo Rentier F Wolff
Stadtverordnete

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Diejenigen Studireudeu hiesiger Universität welche als
Kinder der Stadt Halle oder als Kinder einer der Städte
Alsleben Cönnern Löbejün und Wettin anzusehen sind
und sich um eine jetzt vacante durch den Königlichen
Kurator hiesiger Universität zu vergebende Freitischstelle
beim Magdeburger Freitischsouds zu bewerben Willens
sind haben sich unter Beifügung

a eines in Ur oder beglaubigter Abschrift vorzulegen
den Schulzeugnisses der Reife bei den Theologie
Stndirenden mit Einschluß der Reife im Hebräischen

und
d eines den Anforderungen des Quäftur Reglemeuts

entsprechenden Bedürstigkeits Zeugnisses welches für
Hallenser von der hiesigen Polizei Verwaltung für
Andere von den betreffenden Kommunalbehörden be

glaubigt sein muß bis spätestens den 1 Mai cr
bei uns schriftlich zu melden

Expektanten welche das akademische Studium nicht erst
beginnen sind zugleich gehalten sich dem halbjährlich
stattfindenden Freitisch Examen zu unterwerfen

Halle a S den 24 März 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Städtische Sparkasse zu Halle a S
Vom 1 April 1885 ab wird die städt Sparkasse ver

suchsweise ununterbrochen von Morgens 8 Uhr bis Abends
6 Uhr geöffnet sein mit der Maßgabe daß Einzahlungen
und Rückzahlungen in der Zeit von 8 1 Uhr und von
2 6 Uhr Sonnabends von 2 7 Uhr ausnahmsweise
auch in der Zeit von 1 2 Uhr stattfinden können Wir
hoffen daß durch diese Erweiterung der Verkehrsstunden
den Wünschen des Publikums Rechnung getragen wird

Halle a S den 24 März 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial

Bekanntmachung
Der Unterricht in den städtischen Fortbildnngs

schnlen während des Sommerhalbjahres 1885 beginnt
Sonntag den IS April 188S Vormittags 8 Uhr

Der Unterricht wird werktäglich Abends von 7 /z bis
9i/z Uhr und Sonntags von 8 bis 10 Uhr Vormittags
ertheilt

Er umfaßt die Gegenstände Elementares Zeichnen
Deutsch Rechnen Geometrie Physik Französisch Englisch
und Buchführung

Das Schulgeld beträgt 2 Mark für das Vierteljahr
die im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr ge
öffneten Stadt Hauptkasse zu entrichten sind

Die Aufnahme findet statt gegen Vorlegung der
Quittung von

Donnerstag den 9 April
bis Sonnabend den lt April cr

des Abends von 8 bis 9 Uhr
und zwar

1 für die Fortbildungsschule in der Hermann
straße Nr 14 in dem Volksschulgebäude eben
daselbst durch Herrn Rektor Steger und

2 für die Fortbildnngsschule in Glancha in
dem Volksschulgebäude Tanbenstratze Nr 1V
durch Herrn Rektor Dr Wohlrabe

Halle a S den 25 März 1885
Das Kuratorium der Fortbildungsschulen

Dr Krähe Stadtschulrath

Ausschreibung
Die Herstellung eines Thonrohrkanals von 25/30 oin

l W in der Zinks garten Straße cms der Strecke von
gr Steinstraße Nr 23 bis Zinksgartenstr Nr 5/6 ver
anschlagt zu 837 Mark soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis zum

1 April d Js Vormittags Uhrauf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 27 März 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Submission
Die zum Neubau des Stadttheaters Hierselbst erforder

lichen Verblendsteine I Klasse sollen in öffentlicher Sub
mission an einen qualifizirten Unternehmer vergeben werden
Anschlagsformulare und Bedingungen liegen von Dienstag
den 31 März an in der Zeit von Vormittags 10 12
Uhr und Nachmittags 3 5 Uhr auf dem hiesigen Rath
hause im Polizeigebäude Zimmer 6 zur Einsicht aus und
sind von dort gegen Erstattung der Kosten zu beziehen
Die Anschlagsformulare ,sind ausgefüllt versiegelt und mit
entsprechender Aufschrift versehen nebst den zugehörigen
Proben bis
Sonnabend den lt April cr Vorm iv Uhr

an obeubezeichneter Stelle abzugeben woselbst dieselbe in
Gegenwart der etwa erschienenen Snbmittenten eröffnet
werden sollen Später eingehende Offerten sowie Nach
gebote bleiben unberücksichtigt

Halle a S den 28 März 1885
Die Theaterbau Kommission

Submission
Die znm Neubau des Stattheaters Hierselbst erforder

lichen Mauermaterialien und zwar
1866,0 Mille hartgebrannte Hintermauerungssteine
123,6,0 Mille hartgebrannte Klinkersteine
139,2 Mille Vollverblendsteine II Klasse

7150,0 Hektol gelöschten Kalk
659 Normaltonnen Cement

1701 odlQ scharfer Mauersand und
240 odm guter Pflastersand

sollen in öffentlicher Submission an einen qualifizirten
Unternehmer vergeben werden

Die Bedingungen liegen auf dem Rathhause im Polizei
Gebäude Zimmer 6 von Dienstag den 31 März cr an
in der Zeit von Vormittags 1 IS Uhr und
Nachmittags S 5 Uhr zur Einsicht aus und sind
von dort gegen Erstattung der Kosten zu beziehen

Versiegelte und mit entsprechender Aufschrift versehene
dem mitausliegenden Formulare genau entsprechende
Offerten sind nebst den zugehörigen Proben bis

Freitag den 1V April cr Vormittags 11 Uhr
an oben bezeichneter Stelle abzugeben woselbst dieselben
in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet
werden sollen

Später eingehende Offerten sowie Nachgebote bleiben
unberücksichtigt

Halle a S den 28 März 1885
Die Theaterban Kommission

Submission
Die zum Neubau des Stadttheaters Hierselbst erforder

lichen Maurerarbeiten sollen in öffentlicher Submission
an einen qualifizirten Unternehmer vergeben werden

Zeichnungen Bedingungen und Anschlag liegen auf dem
hiesigen Rathhause im Polizei Gebäude Zimmer 6 von
Dienstag den 31 März cr an in der Zeit von Vor
mittags 1V IS Uhr und Nachmittags Z 5 Uhr
zur Einsicht aus und sind von dort gegen Erstattung
der Kosten zu beziehen

Versiegelte mit entsprechender Aufschrift versehene und
dem mitausliegenden Formulare genau entsprechende Offer
ten sind bis
Freitag den IO April cr Vormittags 1V Uhr
an oben bezeichneter Stelle abzugeben woselbst dieselben
in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet
werden sollen

Später eingehende Offerten sowie Nachaebote bleiben
unberücksichtigt

Halle a S den 28 März 1885
Die Theaterbau Kommission

Die städtische Sammlung
sür Kunst und Kunstgewerbe

in dem Obergeschoß des Aich und Waageamtes am
gr Berlin wird am Sonntag den 29 März eröffnet
werden und dem Publikum an Sonn und Festtagen von
11 1 Uhr Mittags unentgeldlich zugänglich sein Ein
tritt zu anderen Tageszeiten für die Person 50 Psg

Die Kommission

Bekanntmachung
Die Klassensteuer Rolle pro 1885/86 liegt von heute

ab 14 Tage im hiesigen Schulzenamt während der Vor
mittagsgeschäftsstunden zur Einsicht der Steuerpflichtigen
aus Reklamationen gegen die Veranlagung sind nach
Ablaus dieser Frist binnen 2 Monaten bei dem König
lichen Landrathsamt des Saalkreises zu Halle a S an
zubringen

Giebichenstein den 28 März 1885
Der Gemeinde Vorsteher

Stridde

Koukursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des

Kaufmanns Karl August Maximilian Mollnitz
in Firma M Mollnitz zu Halle a S ist in Folge
eines von dem Gemeinfchuldner gemachten Vorschlags zu
einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin ans

den SS April 188 Vormittags 1 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a S den 23 März 1885
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Der gegen den Arbeiter Herrmann Reinhold Wer
ner Beckmann aus Halle unterm 9 Mai 1884 erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle a S 25 März 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers



Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Gelbgießer Wilhelm

Hnnftock aus Eschwege geboren den 5 Oktober 1863
daselbst welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft we
gen schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 25 März 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 21 Jahre Größe 5 4

Statur schlank Haare dunkelblond Stirn flach Augen
brauen blond Augen braun Nase gewöhnlich Mund
gewöhnlich Zähne defekt Kinn rund Gesicht länglich
Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch Besondere Kenn
zeichen auf der rechten Hand tätowirt

Nichtamtlicher Theil

Politische Wochenübersicht
Halle den 28 März

Ein glücklicherweise bald vorübergehendes Unwohlsein
hinderte den Kaiser die Glückwünsche zu seinem 89 Ge
burtstage in gewohntem Umfange entgegen zu nehme
Nur die Mitglieder des Königlichen Hauses und die zahl
reichen Fürstlichkeiten welche zur Feier des Tages an den
Berliner Hof gekommen durften ihre Glückwünsche per
sönlich abstatten Es ist nicht bekannt geworden daß es
hierbei zu politischen Aeußerungen gekommen dagegen war
schon die Thatsache von politischer Tragweite daß drei
englische Prinzen darunter der künftige Souverän des
Vereinigten Insel Königreichs nach Berlin gekommen waren
der Geburtstagsfeier unseres großen Kaisers beizuwohnen
Allerorten in Deutschland wurde Kaisers Geburtstag fest
lich begangen und nicht nur in Deutschland sondern
überall wo Deutsche wohnen in deren Herzen Patriotis
mus glüht Zahlreicher als je waren die freudigen Kund
gebungen aus Anlaß des Tages

Auf eine zweite nationale Feier rüsten wir uns auf
die Begehung des 70 Geburtstags des Reichskanzlers
Großartige Ovationen sind vorbereitet Aber während
die Parteisucht zu Kaisers Geburtstag verstummt lodert
der Parteihader angesichts der Bismarckfeier auf Patrio
tische Männer haben Sammlungen zu einer Ehrengabe
für den Fürsten Bismarck angeregt und einen Theil des
Ertrags zum Ankauf des Gutes Schönhausen des Stamm
sitzes der Bismarcks der in fremde Hände übergegangen
war bestimmt während der größere Theil des Ertrags
dem Jubilar zur Verwendung für einen öffentlichen Zweck
überreicht werden soll Diese Art der Verwendung wird
nun zu dem Gegenstande einer geräuschvollen Polemik
gemacht Seit 23 Jahren leitet Fürst Bismarck als preu
ßischer Ministerpräsident die Politik Preußens und seit
14 Jahren als deutscher Reichskanzler die Reichsangele
genheiten nachdem er schon vorher vier Jahre die nord
deutschen Bundesgeschäfte geführt hatte Kurz vor seinem
Jubiläum ist es wohl angebracht auf die großen Ver
dienste hinzuweisen die sich Fürst Bismarck um die Neu
gestaltung und Entwickelung des deutschen Reiches er
worben hat

Der Reichstag und der Landtag sind in die Osterserien
gegangen Erst Mitte nächsten Monats nehmen die ge
setzmäßigen Körperschaften des Reiches ihre Arbeiten
wieder auf Der Reichstag hat noch den Zolltarif und
die Ausdehnung der Unfallversicherung auf weitere Ar
beiterkategorien zu erledigen abgesehen von etlichen ande
ren hervorragenden Aufgaben Die Börsensteuerfrage ist
dem preußischen Staatsrathe zur Begutachtung unter
breitet worden woraus man schließen darf daß die Ver
bündeten Regierungen selbst einen bezüglichen Entwurf
einzubringen beabsichtigen Damit dürfte dieser Gegen
stand indeß wohl auch in dieser Session nicht zum Ab
schluß gelangen Der Landtag hat sein Hauptwerk hinter
sich nach Ostern wird er wahrscheinlich nur noch kurze
Zeit zusammen sein da die Wiedereinbringung der Steuer
gesetze nicht mehr zu erwarten stehr

Im österreichischen Abgeordnetenhause ist es bei Be
rathung des vielbesprochenen Nordbahnübereinkommens zu
lärmenden Szenen gekommen wobei sich auch das Gallerie
Publikum betheiligt und deshalb die Tribünen geleert
werden mußten Machtlos fast unhörbar verhallte die
Glocke des Präsidenten in diesem Höllenlärm der nahe
zu fünf Minuten ununterbrochen andauerte Die ver
schiedenartigsten Rufe mehr gebrüllt als gesprochen
wurden nacheinander ausgestoßen Einer gab immer das
Signal die Anderen fielen wie auf Kommando ein
Der Präsident und mit ihm die beiden Vizepräsidenten
hatten ihre Sitze verlaffen Die Mehrzahl der Abgeord
neten war in der Mitte des Saales versammelt man
rief die Ordner des Hauses dem Skandal ein Ende zu
machen Die Sitzung wurde thatsächlich unterbrochen
Nach den Ferien soll auch noch die Zollvorlage erledigt
werden deren Behandlung angeblich in Folge von Ver
handlungen mit der deutschen Regierung verzögert worden
war In der Spezialdebatte wurde die Nordbahnvorlage
nach den Anträgen des Ausschusses angenommen

Die französische Deputirtenkammer hat sich für die
Listenwahl entschieden von welcher die Regierung einen
festeren Halt sür sich selbst erwartet In Tongking
haben die Franzosen nach den jüngsten Mittheilungen eine
empfindliche Schlappe erlitten Von neuem wird dadurch
erhärtet daß die Chinesen welche sich den französischen
Expeditionstruppen gegenüber befinden denselben nicht blos
an Zahl weit überlegen sind sondern auch an Kriegs

tüchtigkeit keine zu unterschätzenden Gegner sind Die
Stärke der unweit Langson befindlichen chinesischen Streit
kräfte wird auf etwa 15000 Mann berechnet so daß die
französische Regierung sich genöthigt sehen wird unver
züglich neue Verstärkungen nach Ost Asien abgehen zu
lassen Die direkten Friedensunterhandlnngen welche
gegenwärtig zwischen Frankreich nnd China in Peking ge
pflogen werden dürfen im Hinblick auf die chinesische Taktik
des Kabinets Jules Ferry nicht abhalten die französische
Heeresleitung in Tongking für alle Eventualitäten auszu
rüsten

In der italienischen Deputirtenkammer ist über die
Colonialpolitik sehr viel debattirt worden Eine große
Anzahl von Fragen wurde an die Regierung gerichtet
Sollte Italien in einen Krieg mit dem Sudan verwickelt
werden so will die Regierung allerdings die Zustimmung
des Parlaments einholen Bei der feinen von Frankreich
ausgesprochenen Unterscheidung zwischen offiziellem und
nichtoffiziellem Krieg ist ein solches Versprechen unschwer
zn geben

Zu den schwebenden Verhandlungen zwischen England
und Rußland tritt die außerordentlich sensationell er
scheinende Thatsache hinzu daß die Einberufung der eng
lischen Reserven beschlossen worden ist In diesem Falle
handelt es sich nicht mehr um ein Gerücht sondern um
einen Akt der Regierung Wenn man ernstlich auf Krieg
sinnt pflegt man die entsprechenden Vorbereitungen nicht
vor den Angen der gesammten Welt zu treffen sondern
im Geheimen um den Gegner womöglich zu überraschen
Diese demonstrative Eilfertigkeit und Beflissenheit mit der
das englische Kabinet zu Werke geht bestärkt Diejenigen
in ihrer Ansicht welche mit einer gewissen optimistischen
Zuversichtlichkeit in die Zukunft schauen und auch jetzt noch
an die Erhaltung des Friedens glauben Von russischer
Seite wird aufsallenderweise gar nichts gemeldet was
darauf schließen lassen könnte daß man dort die englischen
Vorkehrungen ernst nimmt Die offiziöse Presse bewahrt
ein ungewohntes Schweigen und die Kriegsverwaltung
verhält sich noch so Passiv daß man auf den Gedanken
kommen könnte man wolle durch diese unerschütterliche
Ruhe den englischen Kriegseifer verspotten Im Su
dan stehen die Dinge für England ungünstig Am Sonn
tag wurde ein englisches Regiment welches eine deutsche
Meile von Snakin ein befestigtes Lager errichtete von den
Sudanesen überfallen und arg mitgenommen Wenn das
in der Nähe des Meeres geschieht was haben dann die
Engländer im Inneren des Landes zu erwarten Man
begreift daß das englische Kabinet am Liebsten so rasch
als möglich aus dem Sudan wieder heraus sein möchte

Dem englischen Unterhause liegt die egyptische Inter
vention vor die Regierung ist entschlossen das Zustande
kommen der Convention zur Kabinetsfrage zu machen

In Zentralamerika ist man zum Losschlagen fertig
Der Präsident von San Salvador steht mit 10000 Mann
an der Grenze von Guatemala um den Präsidenten
Barrios der die Verschmelzung der fünf zentralameri
kanischen Republiken zu einem einzigen Staate proklamirt
entgegenzutreten

Der Umfang welchen die Ein Wanderung russisch
polnischer Elemente in unseren östlichen Provinzen
gewonnen hat so schreibt die N A Z ist im Laufe
der letzten Jahre ein so erheblicher gewesen daß er nicht
nur die Beachtung der Regierungsorgane sondern zugleich
auch die Aufmerksamkeit der national gesinnten Presse auf
sich gezogen hat Während einerseits zwar Uebereinstim
mung darüber herrscht daß dieser Zuzug eine in wirth
schaftlicher Beziehung nicht unwillkommene Ergänzung der
durch die Auswanderung stark gelichteteten ländlicheu Ar
beitskräfte jener Gegenden in sich schließt kann man sich
andererseits doch nicht verhehlen daß die Durchsetzung der
Bevölkerung mit schwer zu assimilirenden fremden Ele
menten Gefahren und Unzuträglichkeiten der ernstesten Art
im Gefolge haben muß deren gegenüber jene wirthschaft
lichen Vortheile zurücktreten müssen Die angestellten Er
mittelungen haben ergeben daß die Besorgnisse vor einer
vollständigen Verschiebung der nationalen Verhältnisse ein
zelner dem Zuzuge von Ueberläufern besonders ausgesetz
ter Grenzdistrikte nicht übertrieben sind Gegenüber einer
Erscheinung die wenn sie weiteren Fortgang nehmen
sollte zu einer förmlichen Poloinsirung gewisser Grenzge
biete des Staates führen müßte kann die der Staats
regierung obliegende Aufgabe nicht zweifelhaft sein Wie
wir vernehmen sind die erforderlichen Anordnungen be
reits getroffen um sowohl fernerem Zuzuge einen Riegel
vorzuschieben als auch durch Zurückverweisung in die Hei
math dem Uebermaße der Belästigung durch die einer
fremden Nationalität angehörigen Elemente ein Ziel zu
setzen

Wie die Germania dem soeben veröffentlichten päpst
lichen Jahrbuche über die katholische Hierarchie und die
Kapelle und Familie des Pontisex für 1885 entnimmt
beträgt die Zahl der Kardinäle gegenwärtig 59 so daß
elf rothe Hüte von den im Ganzen zu vergebenden 70
erledigt sind Es entbehren ferner augenblicklich je ein
Patriarchat des lateinischen und des orientalischen Ritus
66 erzbischöfliche und 20 bischöfliche Sitze drei bischöf
liche Prälaturen ohne Residenz und fünf apostolische Vi
eariate ihrer Titulare Dem Alter nach ist unter den
Eminenzen der 85jährige Kardinal Newman der erste
auf ihn folgen der Erzbifchof von Paris Guibert mit
83 Jahren und die Kardinäle Mertel und Caverot mit
je 79 Jahren während der Patriarch von Lissabon Neto
als jüngster Kardinal nur 44 Jahre zählt Der Ernen
nung nach ist der Kardinal Schwarzenberg welcher seit
43 Jahren den heiligen Purpur trägt und die einzige
noch von Gregor XVI ernannte Eminenz ist der älteste

die Kardinäle Mertel Saeeoni Panebianco und Pitra
gehören dem heiligen Kollegium seit bezw 27 24 24 und
23 Jahren an Je 29 Eminenzen verdanken den rothen
Hut der Huld Pius IX und Leos XIII

In der zweiten hessischen Kammer ist bei der Fort
setzung der Berathung des Gemeindeumlagen Gesetzes die
Regierungsvorlage daß nur das halbe Einkommensteuer
Kapital zur Gemeinde Besteuerung zugezogen werde in
namentlicher Abstimmung mit 27 gegen 16 Stimmen an
genommen worden

Im österreichischen Abgeordnetenhause hat der
Eiseubahnausschuß die von dem Abgeordneten Schwegel
eingebrachten Abändernngsanträge mit einigen Amende
ments angenommen Der Vertreter der Regierung hatte
erklärt die Regierung habe keinen Grund sich gegen diese
Anträge zu erklären da sie die Konkurrenz des Auslan
landes in Bezug auf Kohlen nicht auszuschließen beabsich
tige und die Anträge Schwegel s sich den ursprünglichen
Vorschlägen der Regierung näherten Die Linke hatte
vor der Spezialberathnng die Erklärung abgegeben daß
sie in der sofortigen und überstürzten Berathung dieser
Anträge eine ihrem Gewissen angethane Gewalt erblicke
und an der weiteren Berathung derselben nicht theilneh
men könne Das ungarische Oberhaus genehmigte den
Gesetzentwurf über die Reform des Oberhauses nach den
Anträgen des Dreierausschusses

In Rom hat der Minister des Aeußeren Man
c ni dem Senate eine Sammlung diplomatischer Schrift
stücke über die Angelegenheiten in Central Asrika und die
westafrikanische Konferenz vorgelegt welche demnächst in
beiden Kammern zur Vertheilung gelangen soll

Wie aus Paris gemeldet wird sollten gestern bei
General Negrier beträchtliche Verstärkungen eintreffen da
die Tete derselben bereits am 24 d M angekommen war
Der größte Theil der Verstärkungstruppen ist mit Repe
tirgewehren ausgerüstet In Hanoi befinden sich große
Proviant und Munitionsvorräthe Das Korps des Ge
nerals Negrier dürfte nunmehr mit allem Nöthigen ver
sehen sein

Die Times erblickt in der Einberufung der
Reserven das Resultat der praktischen Ueberzeugung des
Ministeriums daß der Friede mit Rußland nur aufrecht
erhalten werden könne wenn den russischen Staatsmännern
und Generalen der Beweis geliefert werde England sei
kriegsbereit und wolle lieber alle Gefahren und Opfer
eines langwierigen und kostspieligen Krieges tragen als
eine grobe Verletzung feierlicher Versprechungen und einen
offenen Eingriff in die Rechte eines Bundesgenossen Eng
lands sowie eine unverblümte Bedrohung Indiens dulden

Ein Handelshaus in Sheffield welches große Ver
träge zur Lieferung von Eisenbahnmaterial für die Eisen
bahnen in Indien mit der Regierung abgeschlossen hat
ist von der indischen Regierung aufgefordert worden die
Herstellung des erforderlichen Materials nach Möglichkeit
zu beschleunigen da dasselbe für die iudischen Grenzlinien
bestimmt sei

Der Oberintendant der Werften in Portsmouth
Admiral Herbert hat eine Inspektion der dort befindlichen
Kriegsschiffe vorgenommen und der Regierung angezeigt
daß 30 Kanonenboote innerhalb Wochenfrist zum Aus
laufen bereit sein könnten

Aus Suakiu wird gemeldet daß die nach Tamai
abgesandten Truppen zurückgekehrt sind Der allgemeine
Vormarsch nach Tamai soll voraussichtlich in 2 Tagen
erfolgen

Die marokkanische Regierung hat Spanien Ge
nugthuung in der Alhneemasfrage angeboten Die spa
nische Flagge soll salutirt die Urheber des Attentats gegen
den Gouverneur der Kolonie Alhucemas werden bestraft
werden außerdem wird Marokko eine Entschädigungssumme
zahlen deren Höhe noch nicht festgesetzt ist

Zur Sicherstellung der finanziellen Hülfsquellen des
Kongostaates hat der König von Belgien einen
Tresor von 25 Millionen Francs gebildet dessen Zinsen
sich nahezu auf 1 Million belaufen Diese letztere Summe
soll für die Verwaltung verwendet werden außerdem rech
net die Assoziativ auf eigene Einnahmen Die in der
belgischen Finanzpresse angeregte Snbscription vvn 100
Millionen welche den König zur Weiterführung seines
Werkes in Stand setzen sollte hat keine Aussicht auf
Verwirklichung

Handel und Verkehr
Thüringer 4V pCt Prioritäten VI und Serie Die

nächste Ziehung dieser Prioritäten findet Mitte April statt Gegen
den Coursverlust von ca 4V pCt bei der Auslassung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburg er Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 6 Psg Pro
100 Mark

Knnst md Wissenschaft
Alessandro Manzoni und der preußische Orden

xour Is llisrits Zur Säeularfeier von Manzoni s Ge
burt wird nachträglich folgende Mittheilung nicht unwillkommen
sein Als im Jahre 1844 Manzoni den preußischen Orden pour
Is uisi ito erhielt lehnte er denselben ab weil es eine Indivi
dualität seines Gemüths sei daß er Orden nicht trage
Alexander von Humboldt der damals Kanzler des Ordens
xoiir Is msilts war antwortete ihm auf Befehl des Königs
Friedrich Wilhelm IV Die Ernennung zuni Ritter dieses
Ordens sei unabänderlich geschehen ein so schöner Name wie
der Name Manzoni dürfe nicht in der Liste fehlen man ehre
jede Individualität der Grundsätze er brauche ja niemals den
Orden zu tragen vous xlkss rss rst iusigns lös ok
Ms Hu on vcms a oKsrt oouuus äss inarguss ä älluratisu st äs
Iisuts sstims In einem privaten Briefe fügte Humboldt
noch die dringende Bitte hinzu äs us xss i suvo er uns äs
ooi tiou ous Hu uo i oi äiuiratsur äs Vos orsations posti zuss st
äs Voti s bslls xatiis s stait kalt uns Arauäs MS äs Vous otkrir

Aus die Bedingung hin nicht verpflichtet zu sein den Orden
wirklich zu tragen behielt ihn Manzoni und so wurde sein
Name in der Ordensliste fortgeführt



Gemeinnütziges
Gegen katarrhalische Halsleiden besonders ge

gen Husten verdankt der in Breslau erscheinende Haus
freund dem Freiherrn von Zedlitz Eckersdorf die
Angabe des folgenden Mittels Man kocht sechs Büschel
ganze Stauden mit der Wurzel und gehörig gereinigt

Gänseblumen LsUis psrsmiis mit drei Eßlöffel Honig
in zwei Tassen Wasser 20 Minuten lang Von der dann
durchgegossenen Flüssigkeit nimmt man alle Morgen nüch

tern einen Eßlöffel voll Herr v Zedlitz erklärt Nach
dem ich das einfache Mittel feit etwa vier Wochen ge
braucht kann ich dasselbe allen Bruftleidenden nicht
bringend genug empfehlen Wir fügen zur Vermeidung
von Irrthum hinzu daß Lsllis xsrsiuüs in manchen Ge
genden Deutschlands nicht Gänseblume sondern Maas
liebchen oder Tausendschönchen genannt wird

WWMI
Möbel Fabrik und Tapezier Werkstätten

komplette UoluMW kM iMuiWji

60009 6 88 u
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Vapeto
in den neuesten Dessins und in großartiger

Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

l gr Ulrichstratze 4S
Tapctcn in Nchern bis zu 20 Stück

unterm E inkaufspreis

O IR uptin nn
Mölirl Mmk und Mngaml
kl Ulrichstraße Nr 34 Drei Könige

Größtes Polsterwaaren Lager
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von Möbeln bis
zu den feinsten Genres in allen gangbaren Holz
arten bei nur solider Ausführung

Ansstelluug ganzer Zimmereinrichtungen

Rsiolis D stück
v 3dis25

Ziutlolpii ZKHolliököiWtsv Aro8so Ulrlellstrasss 55

Tages Kalender
BMiothclc Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Academie

DomplaP Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Univerntäts Biblioth Friedrichstraße täglich außer Sonntags von
9 bis 1 Uhr geöffnet Bücher werden von 11 bis 1 Uhr aus
geliehen und abgegeben Marien Bibliothek am Markt Sonn
abends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Uhr Musenm der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde geschlossen bis zum 28 März

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Patentschriften Lesezimmer Magdebnrgerstr 4 1 Treppe nnentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Bormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen
ich und Waagcanit gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Sparkasse des Timllreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 SU
Kgl Krcistaffe für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen

tags Vorm von 8 12j Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

wcrir Burcau Moritzbnrg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwebels 3 Komp Bergasse 1 9 1 Uhr 1 für die

Breitest 32 9 1 Uhr St 5
2 Augustastr 6s 9 11 U f Saalkr

Kgl Niiivcrfitätö Kafsc nnS Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Uhr Vormittags

Kgl Nniverfitäts Kiiratorium Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12 Uhr
Äailsmiiil Verein Vorm 11 Vorstaudsschung
Katholischer esellenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein FrenndschaftSbunS Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
Hallischer Schützend Schießtag

Montag den SO März
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kaufmann Verein Nachmittag 2 4j Uhr kaufmännisches Rechnen Ab 8 9j

doppelte Buchführung
Polytechnischer verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Nansmänn Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnvcrei llle Ab 8j Uebnng in Thieme s Restaurant Augustastr
Thiemcscher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hall BicHelc Klni Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Abends

in Freibergs Garten
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiikciibund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Parkbad Aktien Gesellschaft Dorothenstr IS verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr sür Damen reservirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser Wannen
nnd Douche Bäder wozu Wafferentnahme nur aus städt Leitung Ein
Dampfzerstäubungsapparat im Russischen Bade für Soole n Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder im Fiirstenthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolquelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 7 März der Schlosser Zetzsche
mit F M Lüttich

Ulnchsparochie Den 7 März der Handarbeiter Weber
mit Marie Luise Emma Thomas in Namitz

Domkirche Den 4 März der Amtsgerichts Kanzlist Eis
bein mit A Riedel hier

Katholische Kirche Den 19 März der Kaufmann
Harendza mit A C Harendza

Getaufte
Zu U L Frauen Den 28 Oktober 1884 dem Dienst

mann Schwarz ein S Heinrich Franz Den 24 November
dem Handarbeiter Hanisch ein S Ernst Den 5 Dezember
dem Handarbeiter Welz eine T Luise Alwine Frieda Den
8 dem Referendar Dr Nösicke eine T Pauline Katharine

Den 17 dem Werkführer Kamprath ein S Karl Gustav
Paul Den 2V dem Stadtpostboten Falke ein T Marie
Emma Frieda Den 2 Januar 1885 dem Kaufmann Röder
eine T Emilie Anna Elfe Den 3 dem Bürstenmacher
Martini eine T Anna Luise Den 8 dem Krankenwärter
Hartnuß eine T Ottilie Adolphine Jda Den 24 dem
Orgelbauer Vettermann ein S Friedrich Wilhelm Paul
Den 21 Februar dem Handarbeiter Rost em S Fritz Gustav

UlrichSparochie Den 21 Juni 1878 dem Versicherungs
beamten Engelmann zu Magdeburg ein S Hans Otto
Den 20 September 1883 dein Schuhmachermeister Hindemith
eine T Charlotte Margarethe Gertrud Den 17 Oktober
1884 dem Handarbeiter Brockhaus ein S Wilhelm Otto Paul

Den 26 dem Bildhauer Ehnert eine T Marie Helene
Den 15 November dem Obertelegraphen Assistent Schlegel
eine T Anna Klara Den 8 Dezember dem Ingenieur
Seiffhart eine T Johanna Gertrud Den 16 dem Former
Rokohl ein S August Robert Den 22 dem Bahnarbeiter
Poley eine T Martha Helene Den 14 Januar 1885
dem Uhrmacher Steinbeiß ein S Karl August Albert Felix

Den 15 dem Schlosser Naumann eine T Wilhelmine
Karoline Anna Den 21 dem Photographen Gebhardt eine
T Bertha Margarethe Hedwig Den 23 dem Schlosser
Riemke eine T Anna Margarethe Den 18 Februar dem
Stellmacher Kondzieler ein S August Max Willy Arthur
Den 25 eine unehel T Amalie Anna

Moritzparochie Den 9 Februar 1885 dem Schuhmacher
Dietrich ein S Richard Otto Den 12 ein unehel SWilhelm Hugo

Entbindungs Jnstitut Den I März eine unehel T
Anna Auguste

Domkirche Den 31 Juli 1834 dem Lohgerber Necre ein
S Gotthelf Otto Hermann Den 7 November dem Schacht
meister George eine T Martha Wilhelmine Den 12 dem
Maler Hagemann eine T Luise Martha Den 29 dem
Schuhmacher Hammer ein S Reinhold Richard und eine T
Anna Frieda Den 26 Dezember dem Schlosser Medel eine
T Frieda Helene Den 15 Januar 1885 dem Schriftsetzer
Ebert ei S Gustav Max Otto Den 22 dem Maler Taag
eine T Auguste Karoline Marie Den 3V dem Restaurateur
Edler ein S Franz Hermann Reinhold Den 2 Februar
dem Maurer Klöpzig eine T Anna Frieda

Neumarkt Den 20 Juli 1884 dem Dienstmann Michael
eine T Anna Den 30 August dem Former Hund ein S
Adolf Richard Den 4 Januar 1885 dem Metallformer
Klopfer eine T Friederike Margarethe Frieda Den
12 Februar dem Arbeiter Hauack eine T Luise Minna Helene

Glaucha Den 6 März 1879 dem Post Hilfsboten Römer
ein S Friedrich Paul Den 5 März 1884 dem Fabrik
arbeiter Grotzky eine T Panline Sophie Marie Den
30 April dem Handarbeiter Raspe ein S Robert Hermann
Otto Den 1 Juli dem Knecht Fuchs eine T JohanneAgnes Den 11 Dezember dem Materialwaarenhändler
Schiller ein S Georg Albert Dem Handarbeiter Vieler
eine T Wilhelmine Margarethe Den 13 Januar 1885
deni Handarbeiter Waldo eine T Emilie Friederike Anna

Den 19 dem Zimmermann Stoye eine T Auguste Anna
Katholische Kirche Den 22 August 1884 dem Schuh

machermeister Schwarzer eine T Anna Emilie Den
6 Januar 1885 dem Wächter Richardt ein S Heinrich Lorenz
Paul Den 14 Februar dem Arbeiter Drabent ein S
Franz Paul Den 26 dem Tischler Mann eine T Anna
Maria Therefe Den 1 März dem Butterhändler Uehlein
ein S Johann Michael Den 8 dem Dachdecker Hamann
ein Zwillingspaar Klara Franziska und Paul Heinrich
Den 11 dem Gerichtsvollzieher Windolph ein S Anton
Friedrich Karl

Standesamt Halle a S
Meldung vom 27 März

Aufgeboten Der Tischler Carl Heinrich Louis Ebert
Lindenstr 6 und Auguste Friederike Oemisch Leipzigerstr 97

Der Schneider Alwin Carl Oskar Blüschke Mittelstr 5
und Thekla Barbara Thieme Giebichenstein Der Contro
leur an der Straßenbahn Friedrich Carl Frenzel Halle und
Auguste Emilie Lonise Hauff Schöuebeck Der Salzsieder
Christoph Gottlieb Andreas Kosowsky und Sophie Marie
Sabine Penseler Schönebeck Der Korbmacher Carl August
Leisering Merseburg und Amalie Auguste Tischendorf daselbst

Geboren Dem Handarb Carl Laue Brunneng 10 ein
S Ferdinand Walther Dem Maler Hermann Leiste Geist
straße 59 ein S Heinrich Walther Hermann Dem Stell
machermeister Ferdinand Jänicke v d Steinthor 10 ein S
Emil Wilhelm Dem Schlossermeister Hermann Schmidt
Herrenstr 11 ein S Carl Gustav Alfred Dem Mechani
kus Franz Grahl kl Brauhausg 10 eine T Amalie Hen
riette Bertha Dem Schlosser Carl Reimer Schmeerstr 15
ein S Max Alfred Hermann Dem Zimmermann Friedrich
Brunner Bernburgerstr 17 eine T Minna Emma Emilie

Dem Arbeiter Wilhelm Obst gr Ritterg 13 ein Sohn
Friedrich Georg Dem Buchdrucker Robert Geisel große
Märkerstraße 13 ein S Carl Rudolf Dem Bierhändler
Ferdinand Wilde kl Klausstr 14 ein S Paul Ferdinand
Max Ein unehel S Entb Jnstitut

Gestorben Des Zimmermann Franke T Marie 1 I
9 M 26 T Weing 8 Des Schlossermstr Traugott Bauer
Ehefrau Pauline Liberte geb Regestein 42 I 6 M 24 T
Hospitalplatz 2 Des Schmied Carl Strecker Ehefrau Mar
garethe Anna geb Berger 52 I 1 M 12 T Pfännerhöhe 12

Des Former Heinrich Borgmann T Anna Clara 7 M
4 T Magdebnrgerstr 21 Des Former Gustav Pleißner
S Richard Gustav 6 I 8 M 28 T Anhalterstraße 7
Jda Kunze 8 I 9 M 6 T Weidenplan 13 Des Former
Adolph Fiege T todtgeb gr Märkerstr 25 Der Schnei
der Robert Römer 32 I 1 M 5 T Klinik Die WittweHenriette Schatz geb Kalbe 73 I 6 M 9 T Fleischerg 39

Des Handarb Max le Clere T Anna 3 I 1 M 11 T
Klinik Der Wagenschreiber Richard Julius Lauenstein
19 I 7 M 10 T Georgstr 2 Der Schuhmacher Oskar
Wuckel 26 I 9 M 26 T Klinik Der Pastor Hermann
Fritz Eggert 77 I 9 M 11 T Lonisenstr 4

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 25 März

Aufgeboten Der Handelsgärtnereibesitzer O F Hecker
Rainstraße 7 und L C Riecke zu Halle a/S

Geboren Dem Handelsmann A C F Topf eine T
kl Gosenstraße 4 Dem Handarbeiter G C A Haasenbruch
ein S Brunnenstraße 31 Dem Fabrikarbeiter F A Titt
mar eine T Schleifweg 2 Dem Maurer F W Banse
ein S Trothaschestraße 34 Dem Maurer E A H Jacob
ein S Brunnenstraße 17

Gestorben Der Buchhändler F C G Westeroth 50 I
3 M 12 T Fußaangrän Schleifweg

Meldung vom 26 März
Aufgeboten Der Maschinenbauer A I Kluge in Halle

und Wittwe C D Knote geb Korntreff Rainstraße 17
Eheschließung Der Maschinenbauer A Sieber in Lin

denau und E W L Koderitsch kl Breitenstraße 5
Gestorben Des Malers O H E Kaufmann T 3 M

9 T Atrophie Böckstraße 1
Meldung vom 27 März

Geboren Dem Maurer F A W Kohl ein S Reilstr 56
Standesamt Trotha

Aufgeboten Am 26 März der Brauer Hermann Stem
beck Naumburg a/S und Emma Fahr Trotha Der Ar
beiter Karl Gonschorck u Susanne Lachmann Fürstlich Niefken

Eheschließung Am 26 März der Eisenbahnstationsdiätar
Wilhelm Walkhoff Halberstadt und Martha Sens Trotha

Gestorben Am 25 März des Bergmann Wilhelm Kittler
S Paul 5 M 20 T Krämpfe Seeben

Conrsbericht

von VBerlin 27 März Preuß 4 Cousols 103,90 Preuß
4Vü Consols 103, Sächs 4 Pfandbriefe 102,40 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102, Russ Engl 1871 1872er Anleihe
92,30 Russ 1880er Anleihe 79,75 Russ eons 5 1884er
Anleihe 93, Ungar Goldrente 80,70 Oesterreich Credit
Aktien 505,50 Diseonto Comm Antheile 199,40 Deutsche
Bank Aktien 152, Darmstädter Bank Aktien 142,75 Mainzer
Stamm Aktien 107,50 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 193,50 Franzosen 503, Dortmunder Union
Stamm Prior 57,25 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 225,75
Leopoldshaller St Aktien 97,75 Kurz London 20,49 Oesterr
Noten 164,75 Russische Noten 208,60 Tendenz matt

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am Ä8 März 1885

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg bester bis 174 M mittl 153 163 M feuchte

Waare stark augeb u wes billiger Roggen 1000 kg 140 150M
fremder über Notiz Gerste 1000 KZ Futter 125 140 M
Laud 142 152 M feine Chevalier 160 172 M Gerstenmalz
100 KZ 27,00 28,50 M Hafer 1000 KZ 148 155 M feinster über
Notiz Victoria Erbsen 1000 Kg bis 175 M feinste über Notiz
Bohnen weiße 100 KZ 20 21 Linsen 100 kg 18 24 Kümmel
Z 0 KZ ohne Notiz Kleesaaten 100 KZ Rothklee 60 90 Mark
Weißklee 60 112 Schwedischer flau 60 110 Luzern 110 140
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00
Oelsaaten 1000 KZ Raps 250 M Stärke 100 KZ 35, M
fester Spiritus 10,000 Liter Procent loco still Kartoffel
43,30 M Rüben 42, M Rüböl 100 KZ 49,75 M
Solaröl 100 KZ 0,825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 KZ
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100 KZ 10,75 11, M Weizenschale 9, M
Weizengrieskleie 9,50 10, M Oelkuchen 100 KZ hiesige
14 M fremde 13 M

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter
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Wind Wetter

27 3
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2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr
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8,1

6 3

i 6,0

6,5

i 5,0
j 4,8

70

82

88

L V
8

trübe

Regen

trübe

Uebersicht der Witterung
Ein tiefes Minimum liegt nördlich von den Shetlands einen

Ausläufer nach der südlichen Nordsee entsendend sodaß über
den britischen Inseln frische bis stürmische nordwestliche über
deutscher Nordsee auffrischende südliche und an südlicher nor
norwegischer Küste starke bis stürmische südöstliche Winde wehen
Ueber Eentraleuropa ist das Wetter meist etwas wärmer
allenthalben trübe und vielfach neblig sonst ohne wesentliche
Niederschläge

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg s 4 Memel
j 2 Karlsruhe 3 München 2 Chemnitz 2 Berlin j 4

Paris i 3
Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N SA 9 25U Sorau
Guben 7 S7 V 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39A 6A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20 fr 7 25 V Z3 25 V 10 12 V 11 30V 1 40N Z3 20N
5 8N KS 15A 7 15A 9 8A 10 47A 11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50U 3 33 A
10 30 A 12 A bis Köchen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2N K 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 Sl
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 s V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig Z6 52 V 7 9 V Z8 47V 9 43 V

All 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A8 23A H8 53A 10 26A Z11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20B 10 2V 1 26N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Ztordhaufeu 7 14 V 10 3 V vsn
Eichenberg 1 10 N 5 19 A 8 56 A 10 35 U Thüringen 4 28 fr
7 S V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzng ohne Gepäckbeförderung

Interim
Sonntag den 29 März Im Abonnement

Schlich Ver Saison
iinÄ MaiRvr

Charakterbild mit Gesang in 3 Akten von Suppö
Hierauf

Me IseI tzrr IiWK kü r

Mater in
Sonntag den 29 März

Neues Theater Das Waldmädchen Silvaua
Altes Theater Nachm 3 Uhr Der Salonthroler

Abends 7 Uhr Letztes Gastspiel von Fr Haase Richelieu
Carola Theater Der Feldprediger
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